
Klimaspaß mit EIKE: Bill Gates will
die Atmosphäre mit Kalkstaub kühlen

Wir berichteten bereits über Bill Gatesens Pläne zur Rettung des Klimas, die
er bei Maischberger erläuterte. Dabei trat er erstaunlich mutig für sinnvolle
Maßnahmen wie Kernkraft ein.

Allerdings will er nun zusätzlich Kühlungsmethoden erforschen lassen. Dazu
finanziert er die berüchtigte Harvard-Forschungseinheit vom neuen „Dr.
Seltsam“, die, wir berichteten, allen Ernstes Schwefeldioxid (SO2) in die
Atmosphäre pusten will, das reflektierend wirken soll und so die Albedo, die
Rückstrahlkraft der Erde, erhöhen kann.

Ein anderer „Dr. Seltsam“ aus Deutschland, Frank Keutsch, will statt SO2
Kalkstaub nutzen, um die Sonnenstrahlen zu reflektieren. Dazu ist geplant, im
Juni fast 20 km über Kiruna in Schweden zwei Kilogramm Kalk-Körnchen via
Ballon herabrieseln zu lassen. Das bißchen kühlt zwar rein gar nichts, soll
aber Daten dazu liefern, was passierte, wenn man im großtechnischen Maßstab
die Atmosphäre zustaubt.

Nun, da können wir von EIKE faktenbasiert prognostizieren: Würde man weit
über den Wolken Kilo- oder Megatonnen von Kalkstaub ausbringen, hätte das
einen möglicherweise jahrelangen nuklearen Winter zur Folge. Genau das
passiert nämlich nach dem Abwurf mehrerer Wasserstoffbomben oder nach einem
ordentlichen Vulkanausbruch wie dem des Tambora, der 1816 auf der
Nordhalbkugel ein „Jahr ohne Sommer“ auslöste.

Das wissen die Physiker aus Harvard natürlich auch und würden wohl „dosiert“
vorgehen; oder den Staub vielleicht tiefer im Wolkenbereich verteilen, wo er
nach und nach vom Regen sicher ausgewaschen wird. Das wäre dann aber
ineffektiv oderoderoder…. Wahrscheinlich geht es ihnen sowieso nur um die
üblichen fünf Minuten Ruhm bei CNN und natürlich üppig fließende
Fördergelder.

Würden Gates und seine Seltsams Ernst machen, wäre das für die Menschheit
sogar richtig gefährlich, weil es dank der „Kalten Sonne“ in den nächsten
Jahrzehnten sowieso kälter wird. Im schlimmsten Fall könnte das passieren,
was der Science-Fiction-Film Hell freezes over mit „Morpheus“ Larry Fishburne
als Geschichte nutzt: Um die Klimaerwärmung zu stoppen, wurden im Film
ominöse „Wettertürme“ aufgestellt, die viel zu effektiv arbeiten und eine
Supereiszeit bewirken. Die Reste der Menschheit versuchen nun, die Dinger
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abzuschalten, um wieder außerhalb von Isolierbunkern leben zu können.


